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§ 1 

Zweck der Schiedsrichterordnung 

1.1 Zweck der Schiedsrichterordnung ist es, einheitliche Richtlinien für das 

Schiedsrichterwesen innerhalb des NBV zu geben. 

§ 2 

Das Referat Schiedsrichterwesen 

2.1 Für das Schiedsrichterwesen innerhalb des NBV ist das Referat Schiedsrichterwesen 

zuständig. 

2.2 Der Referatsleiter leitet das Referat Schiedsrichterwesen. 

2.3 Der Referatsleiter Schiedsrichterwesen bildet den NBV-Schiedsrichterausschuss, der 

sich aus den Schiedsrichterwarten der Bezirksfachverbände und weiteren vom 

Referatsleiter berufenen Mitgliedern zusammensetzt. 

2.4 Das Referat Schiedsrichterwesen hat folgende Aufgaben: 

 Vorgabe der Ausbildungsrichtlinien für die Aus- und Weiterbildung der 

Schiedsrichter im NBV nach Maßgabe der DBV-Schiedsrichterordnung 

 Berufung für nationale und internationale Aufgaben in Zusammenarbeit mit dem 

DBV-Schiedsrichterausschuss 

 Einsetzung von Referees bzw. Schiedsrichtern auf Verbandsebene 

 Erteilung und Verlängerung für bestätigte Schiedsrichter und Zertifikate für 

Regelkundige 

 Ahndung von Verstößen der Schiedsrichter 

 Zusammenarbeit mit den NBV-Referaten 

2.5 Das Referat Schiedsrichterwesen tagt mindestens einmal im Jahr und nach Bedarf 

und wird vom Referatsleiter einberufen. Beschlüsse werden offen per Handzeichen 

mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen gefasst. 

§ 3 

Einsatz und Aufgaben von Schiedsrichtern 

3.1 In den Händen des Schiedsrichters liegt der sportlich faire Ablauf eines Wettkampfes. 

Der Schiedsrichter ist in der Auslegung der Spielregeln seinem Gewissen 

unterworfen. Daher fordert der Badmintonsport von ihm das Bewusstsein seiner 

Verantwortung in der Ausübung seines Amtes. Dieser Erkenntnis dienen folgende 

Bestimmungen. 
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3.2 Alle Punktspiele, im regulären O19 Punktspielbetrieb, sind von einem min. 

bestätigten Schiedsrichter zu leiten. Für Mannschaften der Kreisstaffeln reicht ein 

Regelkundiger. 

3.3 Grundlage der Tätigkeiten der Schiedsrichter sind die Satzungen und die Spiel- und 

Schiedsrichterordnungen des DBV und des NBV. 

3.4 Der Einsatz von Schiedsrichtern erfolgt durch das Referat Schiedsrichterwesen. 

3.5 Bei Einzelmeisterschaften und Ranglistenturnieren einschl. Bezirksebene muss der 

eingesetzte Referee ein bestätigter Schiedsrichter sein. Darüber hinaus sollte er die 

Lizenz eines Schiedsrichters mit nationalen Aufgaben besitzen. 

3.6 Im Verhinderungsfall hat der eingesetzte Schiedsrichter sofort Nachricht zu geben. 

Im Übrigen muss die Absage eines Schiedsrichters der Stelle, die ihn eingesetzt hat, 

spätestens eine Woche vor dem Turnier mitgeteilt werden. Fehlt ein Schiedsrichter 

ohne Entschuldigung, hat er verspätet abgesagt oder erscheint er verspätet, so kann 

eine Ordnungsgebühr gem. Anlage I der NBV-Finanz- und Kassenordnung verhängt 

werden. Eingesetzte Schiedsrichter, die zweimal unentschuldigt ausbleiben, 

verspätet absagen oder verspätet erscheinen, können von der Schiedsrichterliste 

gestrichen werden. Der Schiedsrichterausweis ist einzuziehen bzw. für ungültig zu 

erklären. 

§ 4 

Schiedsrichter in den Vereinen 

4.1 Mindestens ein Mitglied jeden Vereins sollte im Besitz einer gültigen Schiedsrichter-

Lizenz sein. 

4.2 Ein Schiedsrichter kann in mehreren Vereinen Mitglied sein. Seine 

Schiedsrichtertätigkeit übt er für den Verein aus, für den er spielberechtigt ist. 

Schiedsrichter ohne Spielberechtigung geben dem NBV den Verein an, dem ihre 

Lizenz zugeordnet werden soll. 

4.3 Für jede Mannschaft im regulären O19-Punktspielbetrieb ist mindestens ein 

Schiedsrichter erforderlich. Für Mannschaften in Kreisstaffeln genügt ein 

Regelkundiger. 

4.4 Für jeden fehlenden Schiedsrichter bzw. Regelkundigen im Verein ist eine 

Ordnungsgebühr gem. Anlage I der NBV-Finanz- und Kassenordnung an den NBV 

zu zahlen. 

Vereine, die in den zwei letzten Jahren in den Verband eingetreten sind (Stichtag 

01.08.) und erstmals an einer Spielrunde im regulären O19-Spielbetrieb teilnehmen, 

werden für die Dauer einer Saison von dieser Regelung entbunden. 
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§ 5 

Aus- und Weiterbildung 

5.1 Grundlage ist hierzu die Anlage I der DBV-Schiedsrichterordnung. Ergänzend hierzu 

wird vom Referat Schiedsrichterwesen Folgendes bestimmt: 

5.2 Die Aus- und Weiterbildung von Schiedsrichtern erfolgt mit dem Ziel, eine genügende 

Anzahl von qualifizierten Schiedsrichtern jederzeit zur Verfügung zu haben. 

Verantwortlich für die Aus- und Weiterbildung sind: 

 Das Referat Schiedsrichterwesen für bestätigte Schiedsrichter und 

Regelkundige 

 Der DBV für nationale Schiedsrichter 

5.3 Das Mindestalter für den Erwerb einer Lizenz wird auf 15 Jahre festgesetzt. 

Lizenzen, von Jugendlichen werden bis zum vollendeten 18. Lebensjahr als 

Jugendschiedsrichter-Lizenz bezeichnet. Diese Lizenz ist hauptsächlich für den 

Einsatz bei Jugendturnieren innerhalb des NBV vorgesehen. Jugendschiedsrichter 

werden für die Berechnung der fehlenden Schiedsrichter nach § 4 (3) als 

Schiedsrichter gewertet. 

5.4 Die Mitglieder des Prüfungsausschusses, der sich aus Minimum zwei erfahrenen 

Schiedsrichtern zusammensetzt, müssen grundsätzlich mindestens die gültige Lizenz 

eines nationalen Schiedsrichters nachweisen. Über mögliche Ausnahmen 

entscheidet das Referat für Schiedsrichterwesen. 

5.5 Die Lizenz „Bestätigter Schiedsrichter“ wird durch eine schriftliche, mündliche und 

praktische Prüfung erworben. Die Gültigkeitsdauer der jeweiligen Lizenz beträgt zwei 

Spielzeiten. Die Gültigkeitsfrist bei Neuerwerb endet mit dem Ablauf der 

übernächsten Spielzeit. Die Verlängerung hat in der Spielzeit des Lizenzablaufes zu 

erfolgen. Stichtag ist der Ablauf der Punktspielsaison jeden Jahres. 

5.6 Mindestens alle zwei Jahre hat der bestätigte Schiedsrichter an einem 

Leistungsnachweis erfolgreich teilzunehmen. Bei einer Nichtteilnahme erlischt die 

Lizenz. Die Verlängerung der Lizenz ist durch den Lehrgangsleiter im 

Schiedsrichterausweis zu bestätigen. 

5.7 Die Ausbildung zum Regelkundigen umfasst den theoretischen Teil der bestätigten 

Schiedsrichterausbildung und wird in der Regel digital durchgeführt. Nach 

Beendigung der theoretischen Ausbildung erhält der Regelkundige eine 

Bescheinigung über die Teilnahme. Eine Prüfung wird erst geschrieben, wenn der 

Regelkundige den praktischen Teil zum bestätigten Schiedsrichter absolviert. Durch 

Bestehen der schriftlichen, mündlichen und praktischen Prüfung erlangt der 

Regelkundige den Status „bestätigter Schiedsrichter“ und bekommt die DBV-

Grundlizenz ausgehändigt.  
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 Die Gültigkeitsdauer und der Verlängerungszeitraum entsprechen dem des 

bestätigten Schiedsrichters. Zur Verlängerung der Lizenz ist erneut ein 

Regelkundigen-Lehrgang zu absolvieren. 

5.8 In Absprache mit dem Referatsleiter Schiedsrichterwesen ist es möglich, den 

praktischen Teil des Lehrgangs während eines Leistungsnachweises für bestätigte 

Schiedsrichter zu absolvieren. 

5.9 Die Kosten für die Ausbildung zum Schiedsrichter für nationale Aufgaben sowie den 

erforderlichen Leistungsnachweis gemäß DBV-Schiedsrichterordnung trägt der NBV.  

 Ein Schiedsrichter, der den verpflichtenden Leistungsnachweis in der Saison nicht 

besteht, hat ein Anrecht auf einen freiwilligen Leistungsnachweis zur nachträglichen 

Überprüfung. Auf begründetem Antrag können die Kosten vom NBV übernommen 

werden. Über den Antrag entscheidet das Präsidium.  

§ 6 

Maßnahmen bei Nichtbeachtung der Schiedsrichterordnung 

6.1 Verstößt ein Schiedsrichter gegen die Schiedsrichterordnung, können vom Referat 

Schiedsrichterwesen folgende Maßnahmen gegen den Schiedsrichter verhängt 

werden: 

 Verweis 

 Ordnungsgebühr 

 Sperre 

 Lizenzentzug 

6.2 Über Art und Höhe der Sanktion entscheidet das Referat Schiedsrichterwesen im 

Einzelfall. 

§ 7 

Kostenerstattung 

7.1 Die Erstattung von Reisekosten und sonstigen Auslagen erfolgt im Rahmen der NBV-

Finanzordnung. 

§ 8 

Schlussbestimmungen 

8.1 Die Schiedsrichterordnung wurde durch den ordentlichen Verbandstag am 

25.05.2025 verabschiedet und tritt nach Veröffentlichung zum 01.07.2025 in Kraft. 


